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"versorgüngslücken" - Lebensmitt€l-Allergiker
leben riskant
1l

Mönchengladbach/Berlin (dpa) - Lebensmittel-Allergiker in Deutschland Ieben

oefährlici. Nicht nur, dass ihr Immünsystem nach dem Verzehr von

irantssen oder Vitctr verrückt spielt oder schon ein simpler lnsektenstich

den Schock-Tod bedeuten kann.

llehr zum Thema

Hitfe bel Schock-Allergienr Eine
spritze mit solu-Deco.tin. (Bild: dpa)
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Sie bekommen obendrein meist Medikamente, die in der akuten Not-

Situätion nahezu wirkungslos sind Zudem werden sie nach i'lberstandenem

Notfall nicht arsreichend weiterbehandelt und in aller Regel nicht über ihre

Gefährdung aufgeklärt. Zu diesem alarmierenden Ergebnis kommt eine

a*tuette stiOie äes Oeutschen Allergie_ und Asthmabundes (DMa) in

I\4önchenqladbach, der 175 Patienten mit Anaphylaxie, der schwersten

aiLrqis.nin n""ttion uuf Lebensmittel oder Insektengft' befragt hat Es ist

Oi" Uirtt"t utf"ng|.ei.ttste Studie zu diesem Thema in Deutschland'

"Die Erqebnisse haben uns wirklich erschüttert", schildert DAAB

Cescna-nsfUnrerin enarea Wallrafen. Die "klaffenden Versorgungslücken

üeJ.f'ten g"."C" O;" gruppe der Allergiker, deren Leiden - anders als bei

den 15 Millionen Pollen-Altergikern - akut lebensgefährlich werden kann

Selbst Fachärzte seien "entsetzt", wie viele Betroffene die heftigen Körper_

nea*ionen Uis frin zu Heft_ und Atemstillstand gleich mehrfach als "echte

Nahtod-Erlebnisse" hätten durchleiden mtssen'

Dass es bis heute für Deutschland keine gesicherten Zahlen zlr Häufigkeit

Je.lJensmittet-lttergien oder derTodesfälle durch Allergie-schocks gibt'

manövriere das Problem klar ins gesundheitspolitische Abseits' vermutet

DAAB-Mitarbeiterin Sabine Schnadt als Autorin der Studie'
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